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110-/220-kV-Höchstspannungsfreileitung Hamborn - Karnap, Bl.2316 Osterfeld
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November 2019
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lfd. lfd. Eigentümer Grundstück Grundbuch  Nutzungsart Mast     Bemerkungen

Nr. Nr. Nr.

Eig. Plan

Flur Flurstück Bezirk Blatt Best. ha a qm ha a qm

Verz.

1 1 36 19 Osterfeld 3007 706 Verkehrsfläche 3 18 75 a 1 70 -

Wasserfläche tw 6 00

ta 1 60

2 2 36 439 Osterfeld 3544 23 Betriebsfläche 13 16 37 a 50 45-48,48A 

Landwirtschaftsfläche tw 1 10 P001-P007

ta 1 30 (2492)

P001(4566)

P002(4566)

201(4566)

P002(4582)

P003(4582)

7 8

Schutzstreifenfläche und

Größe des zusätzliche

FlächeninanspruchnahmeGrundstücks

a = erstmals zu beschränkende Schutzstreifenflächen

b = bereits beschränkte Schutzstreifenflächen

Wa = erstmals zu beschränkenden Waldschutzstreifenflächen

Wb = bereits beschränkte Waldschutzstreifenflächen

dw = dauerhafte Wegeflächen

tw = temporäre Wegeflächen

ta = temporäre Arbeitsflächen

Für die Zuwegung wird eine Wegebreite 

von 3,5m benötigt.

Die Flächenangaben der benötigten 

temporären Arbeitsflächen beziehen sich 

nur auf die Teilflächen 

außerhalb der Schutzstreifenfläche.

Für die Zuwegung wird eine Wegebreite 

von 3,5m benötigt.

Die Flächenangaben der benötigten 

temporären Arbeitsflächen beziehen sich 

nur auf die Teilflächen 

außerhalb der Schutzstreifenfläche.


